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Die Fraktionsvorsitzende

Karin Neipp

	Es gilt das gesprochene Wort 

	


Sehr geehrter Herr Vorsitzender, liebe Kollegen,
wir haben mit diesem Beschlussvorschlag zur Änderung des Stiftungszweck der Sozialstiftung
Dr.: 1893
in den beiden Fachausschüssen schon zur Sprache gebracht, dass es nicht nur um eine Satzungsänderung geht, sondern zum Einen  sich ein gar nicht so unerhebliches Thema  dahinter verbirgt – nämlich die landkreisliche Mittagsverpflegung für bedürftige Schulkinder an den Landkreis-Schulen  und zum anderen um deren Finanzierung. 


Es geht hierbei nicht darum, dass die CDU etwas nicht will, sondern um das WIE. Und vor diesem Hintergrund müssen wir leider bemängeln, dass uns in der letzten Zeit aus dem Hause Schellhaas wiederholt unklare  Vorlagen unterbreitet werden. Das soll heißen, es fehlt ein klares Konzept. Vieles wird in Ihrem Hause von Ihnen angedacht, aber nicht zu Ende. Ein Mangel aus meiner Sicht sind die Dezernats-Überschneidungen  und die Zuständigkeiten, die daher zu unklaren Abgrenzungen führen.

Der heutige Beschluss, dem der Kreistag möglichst zustimmen soll, befasst sich lediglich mit dem §2 des Stiftungszwecks der Sozialstiftung des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 
In dieser Stiftungsurkunde  soll der unter Punkt 1 angeführte Zweck um einen Passus erweitert werden. -- Es handelt sich um verschiedene Maßnahmen  zur Förderung von Jugendlichen  und jetzt kommt neu dazu: „....um Maßnahmen zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen  und ausreichenden MITTAGSVERPFLEGUNG an Schulen.“   ( da steht nichts von Bedürftigkeit??)
Um diesen Beschluss nachvollziehbar fassen zu können, hätte den Fachausschüssen normalerweise ein Konzept vorgelegt werden müssen: wie viele Kinder sind bedürftig und sollen somit in den Genuss eines subventionierten Essens kommen, wer übernimmt die Essenausgabe , wie und was wird angeboten (es werden ja jetzt schon Essen angeboten) und wie sieht das komplette Angebot aus, das wird jetzt erst untersucht, aber von der Abteilung Fleischmann, und letztlich was kostet diese zusätzliche Ausgabe an den Schulen des Landkreises.  

Stattdessen haben wir wieder einen INFO-Cocktail:  ein bisschen aus der Presse, ein bisschen aus den Ausschüssen, aus dem KA, von den Bürgermeistern. Mal heißt es, es wird finanziert über die Stiftung, dann wiederum gilt die Aussage, es werden 300000 € wird aus Mitteln des Kreises der Stiftung zugeführt. (grobe Schätzung ca. 1000 Schüler)

Ein anderer wesentlicher Grund für die Aussetzung des Beschlusses für die CDU war, dass die Landesregierung den „Härtefonds zur Mittagessenversorgung an hessischen Schulen“ ins Leben gerufen hat. Hier geht es zwar um eine befristete Chance gezielt und unbürokratisch einzelne Schüler finanziell zu unterstützen. Die Fördermittel können von den Schulleitungen beantragt werden, die aus dem Härtefonds von der Karl Kübel Stiftung und für Rechnung des Landes Hessens verwaltet werden. Dabei war uns wichtig auf einen Punkt hinzuweisen. Die Förderung aus dem Härtefonds ist grundsätzlich nachrangig d.h. schon bestehende sind vorzuziehen. Mit anderen Worten, wir haben befürchtet, wenn wir jetzt das o.k. für die Sozialstiftung geben, möglicherweise dem Landkreis diese Fördermittel verloren gehen. Auch dieser Punkt der Klärung hätte in eine Beschlussvorlage gehört. 
Vor diesem Hintergrund hätte die CDU Fraktion es für selbstverständlich gehalten, dass dem Kreistag eine komplette Vorlage, incl. Konzept und Kosten also das Wie und Was vorgelegt worden wäre, das wäre handwerklich korrekt gewesen. So wird wieder einmal der „.zweite Schritt vor dem Ersten getan“. 
Da wir das Projekt an sich nicht gefährden wollen, stimmen wir heute dieser Empfehlung zu, auch weil wir nun erfahren haben, dass diese Maßnahme zunächst prophylaktisch erfolgt und zum anderen das Konzept quasi nachgereicht wird und es damit für das kommende Schuljahr zeitlich  notfalls umgesetzt werden kann!
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